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SEMINAR: «Ethik und Tierschutz im Pferdesport –  
Eine Auseinandersetzung mit aktuellen Problemen» 

Liebe Mitglieder, Liebe Pferdefreundinnen und -freunde, 

Seit 2003 wird das Tier in unserer Gesetzgebung nicht mehr als 
eine «Sache» verstanden. Dieser Grundsatzartikel des Zivil-
gesetzbuches reflektiert die feinere Sensibilität der heutigen 
Gesellschaft gegenüber dem Wohlergehen des Tieres im 
Allgemeinen und des Pferdes im Besonderen. Eine öffentliche 
Züchtigung eines fehlbaren Pferdes wird heute nicht mehr als 
Kavaliersdelikt akzeptiert, Unfälle bei Pferderennen werden von 
Publikum und Sponsoren schlecht toleriert, Dopingvergehen 
schärfer angeprangert. Auf der anderen Seite hat sich die 
Gesellschaft für die Nutzung des Pferdes als Partner im Sport 
ausgesprochen – Pferdesportanlässe sind ein öffentliches 
Spektakel. 

Um den Spagat zwischen Nutzung und Ausnutzung des Pferdes im Sport im ethischen Sinn korrekt und 
tierschutzkonform auszugleichen, sind profunde Fachkenntnisse zu pferdegerechter Haltung und Fütte-
rung, zu Ausbildung und Training essentiell. Das Herbstseminar des Vereins Forschung für das Pferd 
stellt diesen Problemkreis zur Diskussion. Es soll dazu anregen «traditionelle» Ausbildungs- und Trainings-
methoden zu hinterfragen und selbstkritisch seine eigenen Ambitionen als Reiter gegenüber den 
Bedürfnissen des Pferdes zu reflektieren. Respect your horse! 

Das Seminar eignet sich für TeilnehmerInnen mit und ohne eigenes Pferd, d.h. für alle, die mehr über das 
neue Tierschutzgesetz sowie den ethischen Umgang mit dem Pferd erfahren möchten. 

Datum/Zeit Samstag, 14. November 2009 
ca. 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr (genaue Zeiten siehe Programm auf der Rückseite) 

Ort Grosser Hörsaal (Fakultätsgebäude), Vetsuisse-Fakultät der Universität Zürich (Tierspital) 
Winterthurerstrasse 260, 8057 Zürich 
Tram: Linie 7 und 9 bis Haltestelle «Tierspital» 
Auto: Bitte Parkplätze im Parkhaus der Universität Zürich-Irchel benützen 

Kosten Mitglieder des Vereins Forschung für das Pferd Fr. 100.–  
 Junior-Mitglieder Fr. 80.– 
  Nichtmitglieder Fr. 150.–  
 Junioren (bis/mit 25. Altersjahr / Jhrg. 1984) Fr. 100.– 

Der Betrag wird Ihnen nach Eingang Ihrer Anmeldung in Rechnung gestellt. 

Die Kurskosten beinhalten die Teilnahme an diesem Seminar, eine ausführliche 
Dokumentation, Pausenkaffee, einen Sandwich-Lunch, sowie am Schluss der 
Veranstaltung einen Apéro.  

Programm/Referenten: siehe Rückseite 

Anmeldung Mittels beiliegendem Talon per Fax oder Post an Frau Gabriele Schmid, 
Sekretariat Verein Forschung für das Pferd, Fax 044 635 89 05. 

Lassen Sie sich die Chance auf diese Weiterbildung mit ausgewiesenen Fachkräften nicht entgehen und 
melden Sie sich noch heute an! 

Zürich, im Oktober 2009 Freundliche Grüsse 
 

 Dr. Anton W. Blatter 
 Präsident, Verein Forschung für das Pferd 

Beilage: Anmeldetalon bitte wenden → 
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SEMINAR: «Ethik und Tierschutz im Pferdesport –  
Eine Auseinandersetzung mit aktuellen Problemen» 

Samstag, 14. November 2009, 
Grosser Hörsaal Fakultätsgebäude, Tierspital Zürich 

Detailprogramm und Referenten 

12.30 Uhr bis 
13.00 Uhr 

Eintreffen der SeminarteilnehmerInnen/ 
Registration / Abgabe der Seminardokumentation 

  

13.00 Uhr Begrüssung und Einführung ins Thema Prof. B. von Rechenberg 

13.10 Uhr Ausbildung: Konditionierung oder  
Kommunikation 

Prof. B. von Rechenberg 

13.40 Uhr Ethische Aspekte der physischen und  
psychischen Belastung des Pferdes durch  
dessen reiterliche Nutzung 

Prof. H. Meyer 

14.15 Uhr Diskussion der beiden Vorträge  

14.45 – 15.15 Uhr Pause  

15.15 Uhr Ethik im Pferdesport Th. Gröbly 

15.45 Uhr Das neue Tierschutzgesetz und seine Folgen Lic. iur. L. Anderes 

16.15 Uhr Diskussion der beiden Vorträge  

17.00 Uhr Apéro  

 


